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Großherzoglich Badisches

Anzetge - Blatt
für oen

Mittelrhein - KretS.
M 100 . Samstag den 14 . December 1850 .

Schnldkenstnachrichten .
Der kath . Filialschuldienst zu Rohmatt , Amt-

Schönau , ist dem Unterlebrer Eduard Herr¬
mann zu Rothweil , Amts Breisach , übertragen
worden .

Auf den kath . Schul- und Meßnerdienst
HubertShosen , Amts Donaucschingen , ist Kon-
rad Mangold zu Häußern , AmtS St . Blasien ,
versetzt worden .

Durch die Versetzung deS Hauptlehrers Anwn
Gut ist der kath . Schuldienst zu LauSheim ,AmtS Bonndorf , mit dem gesetzlich reguiirten
Gehalte erster Klasse , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Zahl
von etwa 39 Schulkindern auf 1 fl . jährlich
für bas Kind festgesetzt ist , erledigt worden .

Durch die Versetzung des Hauptlehrers Joh.
Baptist Kromer ist der kath. Schul- und Or-
ganistendirnst zu Aichen , AmtS Bonndorf, mit
dem gesetzlich requlirten Gehalte der ersten Klasse,
nebst freier Wohnungund dem S chulgelde, welche-
bei einer Zahl von etwa 55 Schulkindern auf
1 fl. jährlich für das Kind festgesetzt ist , er¬
ledigt worden .

Die Competentenum obige Schuldienstehaben
stch noch Maassgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Reg. - Bl . Ro 38) durch ihre BezirkS-
Gchuivisttaturey bei den einschlägigen BezirkS-
Tchulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .
Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Karlsruhe . (Aufforderung und Ansuchen . )Ro . 25462 . Georg Adam Meinzer von Teutsch-
nenreuch , welcher sich heimlich , wahrscheinlich
in der Absicht , nach Amerika auszuwandern,von Hause entfernte , und dessen gegenwärtiger
Aufenthalt dahier unbekannt ist , wird aufge¬

fordert , stch binnen sechs Wochen hier zu stellen,
widrigenfalls er deS Staatsbürgerrechts für
verlustig erklärt werden wird.

Zugleich ersuchen mir die betreffenden Be¬
hörden , uns von dem dermaligen Aufenthaltdes Georg Adam Meinzer, dessen Personöbe-
fchreibl -.ng unten folgt , womöglich in Kenntniß
zu fetzen .

Karlsruhe , den 10. December 1850.
Großherzogl . Landamt.

Bausch .
PersonSbeschreibuag deS Georg Adam

Meinzer Alter : 43 Jahre ; Größe : 5' 7";Statur : stark; Gesichtsform : rund ; Farbe : ge¬sund ; Haare: braun ; Stirne : hoch ; Augen-braunen : braun ; Augen : braun ; Nase : breit;Mund : mittler; Zähne : gut ; Bart : (schwacher
Backenbart ) dunkelbraun ; Kinn : rund ; beson¬
dere Kennzeichen : keine .

Stühlingen . (Aufforderung .) Nr . 8370 .Die Pflichtigen der Conscription pro 1850 :
Nepomuk Lachenmayer von Stühlingen , LooS-

Nro . 11 , und
Wilhelm Feederle von da , LooS - No. 43,

sind bei der unterm 25 . v . M . dahier stattge¬
habten Aushebung unentschuldigt auSgeblieben ,und werden hiemit aufgefordert , sich binnen
6 Wochen um so gewisser dahier zu stellen,als sie sonst als ungehorsam bestraft und in
die gesetzliche Strafe verfällt werden müßten .

Stühlingen , den 11 . December 1850.
Großherzogl . Bezirksamt .

Hübsch .
13 ! Haslach . (Aufforderung .) Nro. 12535.Bei der heute stattgehabten Aushebung der Re¬

kruten aus der Altersklasse 1829 find die Con-
scriptionSpflichtigen
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fortnj Matt von Steinach , LooS- Nro . 55 ,
Jph . Bapt SchwendMann v . da „ 77 ,

B
uliuSÄllgeftrvon Haslach, „ 72,
osephHfafflboö Miihlenbach , „ 82 ,

Joseph Schmiver von da, n 83 -
Augustin 3imbcr von da , „ 98 ,
Valentin Krämer von Hofstetten , „ 97 ,

nicht erschienen .
Dieselben werden daher aufqefordert , sich

binnen sechs Wochen dahier zu stellen , widrigen¬
falls sie als Refraciairs erklärt und die im

Gesetze vom 5 Oktober 1820 «Reg Bl . Nro . 15 )

angedrohte Strafe gegen sie ausgesprochen würde .

Haslach , den 20 November 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M . Klein
12 ] Staufen (Die Conscription für 1850

betr. ) Nro . 39009 . Die nachbenannte » Con -

scripiionspflicktigen auS der Allere klaffe 1849 ,
welche heute bei der Aushebung nicht erschienen
find , werben ausgefordert , sich binnen 6 Wochen
dahier zu stellen und ihr Ausbleiben zu verant¬
worten , widrigenfalls dieselben als Refractaire
angesehen , und die gesetzliche Strafe gegen sie
erkannt würde .

Lovs -Ro .
4 . Franz Sporer von Heitersheim .

27 . Cölestin Riesterer von Bollschweil .
33 . ThimotbeuS Löffler von Ballrechten .
38 . Mich Pfcfferle von Untermünsterihal .
47 . HieronimuS Rlety von Grnnern .
62 . Severin Schütz von Heitersheim .
75 . Roman Zipfel von Kirchhofen .

122 . Jvs . Ant . Groß von Untermünsterthal .
126 . Joseph Stapf von Heitersheim .
153 . Jos . Ortiieb ; Trudperts Sohn , von

Untermünsterthal .
161V * - Jakob Hartmann von Krozingen .
163 . Jakob Ignaz Müller von Kirchhofen .
172 . Ed . Skgiömund Frderer von Ehren¬

stetten .
176 Karl August Baumann von Ehren¬

stetten .
Staufen , den 2 . December 1850 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Metzger ,

Brette » ( Fahndung .) No . 27014 . Durch
kriegsgerichtliches Erkenntniß vom - 2 . d . M .
wurden Maurermeister Schmitt , Heinrich Gil -
lardon - Ziminergeselle Bogrl , Philipp Hölzle ,
Jakob Hölzle und Kiefer Pauli , sämmtlich
von Breiten - wegen Absingens von F -ciheitS -
Liedern und Verhöhnung dec Preußen , ein ,

Jeder zu siwöchentlichem Gefängniß verurtheilt .
Dieselben habe » sich durch die Flucht dem Straf¬
vollzug entzogen , weßhalb säwmtliche Polizei¬
behörden ersucht werden , auf sie zu fahnden
und sie im BetretungSfalle hieher gefänglich
einzuliefern .

Bretren , den 9 . December 1850
Großherzogl . Bezirksamt .

Flad .

Gengenbach . ( Die Conscription pro 1880
betr. ) Ro . 20802 . Bei der am 18 . v . M . dahier
stattgehabten Aushebung der Rekruten auS der

Altersklasse .1829 sind
Karl Zimmermann von Oberharmersbach mit

Loos - Nr . 47 und
Lorenz Haaser von Zell a . H . mit Loos >Rr . 49

ungehorsam auSgeblieben .
Dieselben werden aufgefordert , sich binnen

6 Wochen dahier zu stellen , widrigenfalls gegen
sie als Refractaire die in dem Gesetz vom 5 .
Oktober 1820 angedrohten Strafen ausgespro¬
chen würden .

Gengenbach , den 4 December 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bode .

Aufforderungen und Fahlldungen .
Die unten benannten Soldaten , welche sich

unerlaubterweise entfernten , werden aufgefor -
dert , sich binnen 4 Wochen enrweder bei dem

betreffenden Amte oder bei ihrem Commando

zur Verantwortung zu stellen , widrigenfalls
sie nach 8 4 des Gesetzes vom 20 Oktober
1820 in eine Geldstrafe von >200 fl . verfällt
und nach 8 9 lit . d des VI EonstitutionS - EdictS
deS badischen Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt würden .

' — Zugleich werden sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf diese
Soldaten fahnden und sie im Betretungsfallt
an ihr vorgesetzteS Amt abliefern zu lassen .

Aus dem Bezirksamt HaSlach .

Fidel Göbring von Steinach , Soldat beim
Gr . 4 . Jnfarren

'
e- Bataillon

Aus dem Bezirksamt Philippsburg .
Canonier Sebastian Heilig von Neudorf .

131 Ulm . ( Ebegerichtliche Vorladung .) Nach¬
dem bei dem eheaenchtlichen Senale des Kön .
Wnrttemb . Gerichtshofs für den Donaukreis
Charlotte ged . Bötzel von Voll , Klägerin , um

Erkennuitg dcö EhefcheidungS - ProcesseS gegen
ihren abwesenden Ehemann , Christian Gdüne -

wald , Baust voll GberSbach , OberanitS Göp
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»tagen , gebeten hat , und ihrem Gesuche will¬
fahrt , auch zur Verhandlung dieser Eheschei -
dungSklagsache

Donnerstag der 31 . Januar k. I .
bestimmt worden ist ; so wird hiemit nicht nur
gedachter Christian Grünewald , sondern eS wer¬
den auch seine Verwandte und Freunde , welche
ihn in Rechten zu vertreten gesonnen sein sollten ,
peremtorisch vorgeladen , an gedachtem Tage ,
mit welchem die hiedurch anberaumte , den
ersten , zweiten und dritten Termin enthaltende
Frist zu Ende geht , vor dem ehegerichtlichen
Senate des Königlichen Gerichtshofes für den
Donaukreis in Ulm , Morgens 9 Uhr , zu er¬
scheinen , die Klage der Ehefrau anzuhören ,
darauf ihre Einwendungen in rechtlicher Ord¬
nung vorzutraqen , und sich ehegerichtlichen Er¬
kenntnisses zu gewärtigen , indem , der Christian
Grünewald erscheine an gedachtem Termin oder
nicht , auf des Gegemheils weiteres Anrufen
in dieser Ehrscheidiingssache ergehen wird , was
Rechtens ist .

Ulm , den 1 . November 1850 .
Reinhard .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

S ch lt l d e n l i q ll i d a t i o n e n .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und BorzugSverfahren angeord¬
neten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlus¬
ses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzu¬
melden , und zugleich die etwaigen BorzugS -
und UntervfandSrechte , unter gleichzeitiger Vor¬
legung der Beweiöurkunden und Antretung veS
Beweises mit andern Beweismitteln , zu be-
zeichnen , wobei ben.erkt wird , daß , in Bezug
auf die Bestimmung deS MaffepflegerS , Gläu -
bigerauSschuffeS und den etwa zu Stande kom¬
menden Borg - oder Rachlaßvergleich , die Nicht¬
erscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beigetreten angesehen werden sollen .

AuS dem Oberamt Rastatt :
| 2 ) von Rauenthal , an den in Gam er¬

kannten Bürger und Landwirth Anton Hatz ,
auf Montag den 23 . Derember 1850 , Vor¬
mittags 9 Uhr , auf diesseitiger Oberamts -
Kanzlei .

AuS dem Bezirksamt Acher » >
von GroSweier , an den in Gant erkannten

Andreas Huber , auf Donnerstag den 25 .
Jänner 1851 , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Oberkirch :
[3] von Petersthal , an den in Gant erkann¬

ten Joseph Börfig , Bistriger , auf Montag den
23 . Deeember 1850 , Vormittags 9 Uhr , auf
diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Ettlingen :
| 2 | von Forchheim , an den in Gant erkann¬

ten Ziegler Salomon Weltstein , auf Freitag
den 17 . Jänner 1851 , Vormittags 9 Uhr , auf
diesseitiger AmtSkanzlei .

P r ä c l u s i v - E r k e n n 1 n i s s e .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen Liquidalions -Tagsahrten der unten be¬
nannten Schuldner die Anmeldung ihrer : Ford «-,
rungen unterlassen haben , sind von der vorhande¬
nen Gantmaffe ausgeschlossen worden , und zwar :

Aus dem Oberamt Rastatt .
In der Gantsache deS Thomas Jung vyy

Rothenfels — unterm 4 . Deeember 1850
Rro . 51054

AuS dem Stadtamt Karlsruhe .
In der Gamsache des HutmacherS Keßler

von Karlsruhe — unterm 27 . November 1850
Nro . 20128

In der Gontsache deS Kaufmanns W . A .
Wielandt von Karlsruhe — unterm 23 Nov .
1850 No . 20027 .

III Karlsruhe . tVersäumungS - Erkenntniß )
Rro . 20282 . In Sachen

des AblerwirrhS G . Körner in Gon -
delSheim , AmtS Breiten , Klägers ,

gegen
den prakt Arzt Süpfle , gebürtig
aus Karlsruhe , Beklagten , zur Zeit
flüchtig .

wegen Forderung von 75 fl , nebst
5 pCk. ZinL hieraus vom Tage
der Klagzustollung an ,

wird nunmehr , da. di« in dem ZqhlnngSbefehl
vom 19 Oktober d . I . bestimmte Frist abgm
laufen ist , ohne daß der Beklagte demselben
Folge geleistet oder seine Verbindlichkeit wider¬
sprochen hat , auf Anrufen des Klägers in Ge¬
mäßheit der Proeeßorduung 8 723 die etatze-
klagte Forderung von 75 fl . für zugestanden
erklärt , und der Beklagte unter Verfüllung in
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die Kosten angewiesen , den Kläger innerhalb
14 Tagen bei Bermeiduug deS GerichtSzugriffö
tu befriedigen .

V R W .
DieS wird dem flüchtige» Beklagten auf

diesem Wege eröffnet.
Karlsruhe , den 5 . December 1850 .

Großherzogl . Stadtamt .
Jacobi .

11J i?a rlsruhe . (VersäumungS -Erkenntniß.)
Rro . 20281 . In Sachen

deS Altadlerwirlhö Jakob Walz in
Gondelöhrim , Amts Breiten, Klägers,

gegen
den prakt . Arzt Süpflr, gebürtig
aus Karlsruhe , zur Zeit flüchtig,

wegen Forderung von 177 fl .
57 kr . und 5 pCt. Zins hieraus
vom Klagzustellunqstag an ,

wird nunmehr, da die in dem Zahlungsbefehl
vom 19. Oktober d I . bestimmte Frist abge¬
laufen ist , ohne daß der Beklagte demselben
Folge geleistet oder seine Verbindlichkeit wider¬
sprochen hat , auf Anrufen des Klägers in
Gemäßheit der Proceßordnung 8 723 die ein¬
geklagte Forderung von 177 fl . 57 kr . zuge-
standen erklärt , und der Beklagte unter Ver¬
füllung in d'e Kosten angewiesen , den Kläger
innerhalb 14 Tagen bei Vermeidung deS Ge-
richtSzugriffs zu befriedigen.

V . R . W .
Dies wird dem flüchtigen Beklagten auf die¬

sem Wege eröffnet
Karlsruhe , den 5 . December 1850.

Großherzogl . Stadtamt .
Jacobi .

>1 > Oberkirch . (Richterliches Erkenntniß)
Rro . 28159. I » Sachen

Großherzoglicher Generalstaatskasse
gegen

den gewesenen Rechtsanwalt Frech
von Oberkirch ,

Entschädigung und Rückforderung
betreffend ,

wird daS gegen das diesseitige Urtheil vom 16 .
August d . I . Rro . 19215 angemeldete Rechts¬
mittel wegen Versäumung der Ausstellung und
Einführung der Beschwerden für verfallen er¬
klärt.

Oberkirch . den 3. December 1850.
Großherzogl . Bezirksamt ,

v. Litschgi.

>11 Ofsenburg . ( Bedingter Zahlungs¬
befehl. » Ro . 41933 In Sachen der Spar¬
kassenverrechnung in Offenburg gegen den
flüchtigen Waisenrichtcr Johann Baptist Müller
von da , wegen 400 fl . und 5 pCt . ZinS vom
4 . April 1848 an , aus Darlehen.

Beschluß .
Dem Beklagten wird aufgegeben , die Klä¬

gerin binnen vier Wochen zu befriedigen oder
die Verbindlichkeit zu widersprechen , widriHenS
auf Anrufen der Klägerin deren Forderung für
zugestanden erklärt wird .

Offenburg , den 26 November 1850 .
Großherzogl . Oberamt.

K . W iel an dt.
l3> Offenburg . (Urtheil . ) Nro . 39729.

I S . der Gr. Generalstaatö - Casse gegen
den flüchtigen ehemaligen Rechtsanwalt Mar
Werner zu Oberkirch und Posthalter August
Werner von Appenweier , Nichtigkeit eine-
Kaufvertrages betreffend , wird durch

Urtheil
zu Recht erkannt :

Die Klage auf Nichtigkeits - Erklärung de«
zwischen den beiden Beklagten am 5 . Mai
1848 abgeschlossenen LiegenschaftSverkaufeS
sei unter Verfüllung der Klägerin in die
Kosten abzuwcisen

V . R. W .
Offenburg , den 15 . November 1850.

Großherzogl . Oberamt.
K Wielandt .

Gründe . Die von der Klägerin am 4 .
Juli d I . gegen die beiden Beklagten auf
Nichtigkeitserklärung deS zwischen ihnen abge¬
schlossenen Kaufvertrages eingereichte Klage hat
einen der Natur der Sache nach nicht theil-
baren Gegenstand , so daß , obschon Mar Werner
sich nicht vernehmen ließ , doch arg. e contr .
des 8 96 v . P . O . die von seinem Bruder vor¬
geschützten Einreden auch für ihn wirken . Die
Klage stützt sich darauf , daß der Vertrag ein
bloser Scheinvertrag und mit der Absicht ab¬
geschlossen worden sei , dem Staat die wirksame
Verfolgung seiner gegen Mar Weruer zufolge
dessen hochver, ätherischer Thätigkeit etwa er¬
wachsenden Ersatzansprüche unmöglich zu machen

Simulation und Gefährde fallen hiernach
in Eines zusammen , und die gegen sie gerichtete
Anfechtungsklage unterliegt der einjährigen
Verjährung deS L. R S . 1167 a , die von der
Zeit der dem Gläubiger möglich gewordenem.
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Kenntniß ttr ihn gefährdenden Handlung an
läuft . Da nun nach Angabe der Klägerin selbst
ver Verkauf der Liegenschaften deö M . Werner
an feinen Bruder am 5 . Mai 18 -18 erfolgte
und am 6 . Mai 1848 gewährt wurde , die
Anfechtungsklage aber erst am 9 . Juli 1850
dahier eingereicht ward , so ist die Klage ver¬
jährt , indem nach eigener Angabe der Klägerin
Mar Werner schon im Frühjahr 1848 sich an
hochverräterischen Unternehmungen betheiligte ,
die Klägerin daher damals schon annehmcn
mußte , baß dessen Thätigkeil dem Staate
Schaden zufüge und sie in Folge dessen ein
Interesse hatte , sich über dessen Vermögens-
Verhältnisse zu verlässigen , so daß eS ihr jeden¬
falls vor längerer Zeit als einem Jahr , von
Einreichung der Klage rückwärts gerechnet,
möglich sein konnte , auch von dem hier ange¬
fochtenen Verkaufe Kenntniß zu erhalten .

Hiernach, wegen der Kosten nach 8 169 d.
P . O . . wurde , ohne daß es auf die übrigen
streitigen Punkte ankäme , erkannt .

Zur Beglaubigung ;
v . Scherer .

[3] Karlsruhe . ( Bedingter Zahlungsbefehl.)
Nro . 19912. In Sachen der Liquidationscom -
mission bei Großh. Kriegsministermm , Namens
des Großh. Kriegsärars , gegen dm flüchtigen
ehemaligen Kriegöschüler und Gefreiten Fried¬
rich Monne von Karlsruhe , Forderung von
15 fl. nebst Verzugszinsen vom Zustellungstage
an betreffend , ergeht auf Antrag der Klägerin

Bedingter Zahlbefehl
an den Beklagten , Friedrich Monne von hier,
der Klägerin die Summe von 15 fl . und 5 pCt.
Verzugszinsen vom Tage der letzten öffentlichen
Verkündigung an , zur Ungebühr bezogene Com-
mandozulagen , innerhalb 14 Tagen zu bezahlen
oder die Forderung binnen gleicher Frist zu
widersprechen, widrigens die Forderung für zu¬
gestanden erklärt würde.

Dies wird dem flüchtigen Schuldner auf die¬
sem Wege bekannt gemacht.

Karlsruhe, den 29. November 1850.
Großherzogl . Stadtamt .

Jacobi .
[3J Osfenburg . (Unbedingter Zahlungs¬

befehl.) No. 41638. I . S . der Weberzunft
hier gegen den flüchtigen Waisenrichter Müller
von hier , Receßschuld von 226 fl. 25 kr . be¬
treffend, wird , da der Beklagte auf den beding¬
ten Zahlbefehl vom 18 . v. M . Nr. 37522 in
der 14tägigen Frist die Klägerin weder befrie-

< digt , noch seine Verbindlichkeit widersprochen har,' die eingeklagte Schuld für zugestanden erklärt
! und dem Beklagten aufgcgeben , dieselbe binnm
: 14 Tagen bei Vollstreckungsvermeidung zu be-
! zahlen.
. Offenburg, den 25 . November 1850.

Großherzogl . Oberamt.
j K. Wrelandt .

| 1 | Osfenburg . <Gläubiger - Vorladung .)
Nro. 43767. Die Konstantin Mai's Eheleute

j von Zunsweier beabsichtigen, mit ihren Kin-
> dern nach Nordamerika auszuwandern , und
! haben um Erlaubniß hiezu nachgesucht. Alle
! Diejenigen, welche Une Forderung an dieselben
! zu machen haben , haben solche am Samstag
! den 21 . b . M . , Vormittags , dahier anzumelden ,
l ansonst ihnen später dazu von hier auS nicht
■ mehr verhelfen werden könnte.
j Offenburg , den 10 . December 1850.
; Großherzogl Oberamt.
j v . Fab er.
| Karlsruhe . (Entmündigung. ) Ro . 20462 .
! Die ledige Maria Zipfel von hier wird wegen
! Blödsinns entmündigt, und der hiesige Bürger
z und Blechnermeister Hofsäß als Vormund für

dieselbe bestellt.
! Karlsruhe , den 9 . December 1850 .
j Großherzogl . Stadtamt.
> Stösfer .
! Pforzheim . (Bekanntmachung .) Nr . 36986 .

Bezüglich auf die öffentliche Aufforderung vom
16 Oktober d . I . No. 31262 werben auf An-

i suchen des Georg Jakob Ungerer, Vater und
! Sohn , und Margaretha Ungerer von hier die

Ansprüche dritter Personen an die dort bezeich-
netcr: Güterstücke dem neuen Erwerber oder
Unterpfands - Gläubiger gegenüber hiermit für
erloschen erklärt

Pforzheim , den 10 December 1850.
Großherzogl . Oberamt.

Dietz.
i Achern . (Entmündigung.) Nr. 32698.
! Der Sattlermeister kavcr Beckert von Achern

wurde wegen Wahnsinns entmündigt , und
Ignaz Lott von hier als dessen Vormund auf-

j gestellt , was zur öffentlichen Kenntniß gebracht
! wird .

Achern , den 3 . December 1850
j Großherzogl . Bezirksamt .
| Hippmann .
, Achern. ( Aufforderung .) Nro . 32776 . Die
> bekannten gesetzlichen Erben deS verstorbenen
! OelmüllerS Joseph Peter von Achern haben
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auf dessen Erbschaft verzichtet , und wurde von

der Wittwe des Erblassers , Cäcilia geb . Peter ,
um Einsetzung in den Besitz und die Gewähr
der Erbschaft gebeten .

DieS wird mit dem Anfügen bekannt gemacht ,

daß dem Anträge entsprochen werden soll , wenn

innerhalb 4 Wochen keine Einsprache erhoben
werden würde .

Achern , den 5 . December 1850 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Hippmann
>21 Pforzheim . ( Aufforderung .) Nr . 35267 .

Auf Ansuchen des ZieglermeisterÄ Ernst Leib -

brand und Georg Leibbranb von hier , Elfterer

alS Vertreter deS Ludwig und Robert Leibbrand ,
werden Diejenigen , welche an nachbenannte ,
auf Pforzheimer Gemarkung liegende und im

Besitz der voranstehend genannten Personen
befindliche Güterstücke EigenthumS - , Unter¬

pfands - oder sonst dingliche Rechte geltend
machen zu können glauben , hiermit öffent¬
lich aufgeforderi , diese Ansprüche binnen 8

Wochen dahier anzmuelden , widrigenfalls diese
Ansprüche den neuen Erwerbern oder Unter¬

pfandsgläubigern gegenüber für erloschen erklärt
werden sollen ; nämlich an :

im Besitz des Georg Leibbrand :
t ) 1 Vrtl . 1 Rth . Acker am Eistnger Weg ,

neben Kammacher Günther und Christian
Merz ;

2 ) 2 Vrt >. Acker am Hachel , neben Löwen -

wirth Becker und Avlerwirth Morlock 'S
Erben ;

3 )
'! Vrtl Acker am Sommerweg , neben Fuhr¬
mann Roller und Laubwfttd HabermaaS ;

4 ) 1 % Vrtl . Acker am Hetzenberg , neben

Johannes Katz und Bäcker Scheerle ;
5 > t Brtl . am Krebspfad , beiderseits Gerber

Holzhauer ;
6 ) 1 Vrtl . 13 Rth . Wiese aus der Spital¬

wiese , neben dem Weg und Schmied Heintz '

Erben ;
7 ) 5 Brtl . Wiese in der Helden , neben Zieg¬

ler Mayer und Säger Mürrle ; —

im Besitz deS Ludwig Leibbrand :
8 ) 1 Vrtl . 30 Rth . Acker am Ispringer Weg ,

neben Fuhrmann Leyerle und Schmied
Krenkel ;

9 ) 20 Rih . Acker allda , neben Metzger Fauser
uud Bijoutier Haug ; .

10 ) 2 Brtl . Acker in der Steinbach , neben

Ludwig Aab ' S Erben und Dreher Kirch ,

Hof ;

11 ) 1 Vrtl . 38 Rth . Wiese auf der Spital -

wiese , neben den« Gewann und Heinrich
Sckuler ' S Erben ; —

im Besitz deS Robert Leibbrand :
12 ) 2 Vrtl Acker auf der Schanz < soll 3

Vrtl . 12 Rth sein ) , neben Seifensieder
Gerwig alt und Fuhrmann Stahls Erben ;

13 ) 2 Vrtl . 21 Rth . Acker in den Stickel¬

helden , neben Gerber Holzhauer und El¬

sässer von Eutingen .
Pforzheim , den 23 . November 1850 .

Großherzogl Oberamt .
D i e tz .

[2 ] Durlach . ( Erbvorladung . ) Nro . 7833 .
Dem Jakob Ungerer , ledig und volljährig , von

Berghausen , welcher nach Amerika ausgewan¬
dert ist und schon einige Jahre keine Nachricht
über seinen Aufenthaltsort gegeben hat , ist auf
Ableben seines Vaters , des Landwirths Bern¬

hard Ungerer von Berqhausen , ein Erbtheil von
347 fl . 31 % kr. anerfallen . Derselbe oder feine

etwaigen Rechtsnachfolger werden hiermit aus¬

gefordert , von heute an
binnen 3 Monaten

entweder in Person oder durch einen gehörig
! Bevollmächtigten zur Empfangnahme dieser Erh -

j schaft sich um so gewisser zu melden , widrigen-
! falls die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt

j werden wird , denen sie zukäme , wenn er zur
! Zest deS Erbanfalls gar nicht mehr am Leb««

gewesen wäre .
j Durlach, den 27. November 1850.

Großherzogl . Amtsrevisorat .
Eccard .

Kauf - Anträge .
( 1 j SaSbachwalbeu , AmtS Achern

( kiegenschaftSversteigerung . ; In Folge richter -

j lichei Verfügung deS Aroßherzoal . Bezirksamt «
■ Achern vom 4 . Oktober d . I . 27003 und vom

26 . d . M . Rro . 32901 werden dem hiefigen
i Bürger und Müllermeister Alois Fallen nach -

; benannte Liegenschaften
i Dienstags den 24 . d . M . ,

RachmiltagS 1 Uhr , im Rebstock dahier noch -
i mals zur Steigerung auSgefttzt , mit dem B»-
! merken , dgß der Zuschlag auf daS höchste Ge¬

bot erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS auch
nicht geboten werden sollte .

Beschreibung der Liegenschaften -
1t Ein zweistöckiges Wohnhaus mit einer

Mahlmühle , Scheuer und Stallung unter
einem Dach Dü Mahlmühl « besteht au «

4
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r auf König 'sche Art eingerichteten Mahlgängen ,
einem Gang zum Gerstrollen und einem Gerb¬

gang . Hiemit ist noch die Gerechtigkeit zur

Erbauung einer neuen Oelmühle und Hanf -

plauel verbunden .
2 ) Besonders stehende Rindvieh - u. Schwein¬

ställe , Wasch - und Backhaus unter einem Dach ,
nebst 25 Ruthen Hofraithe und Garten , einerf .

Ludwig Habich , anders , eigemhümliche Matte .
3 ) 30 Ruthen Wiesen allda , einerf . die

Mühle , anders , der Bach .
4 ) 1 Viertel 15 Ruthen Wiesen ober dem

Hause , einerf der Weg , anders . daS Bächlein .
5 ) 12 Steckhaufen Reben im Thal , einerf .

und anders Andreaö Berger .
6 ) 2 Morgen Buchwald im Kohlwald ,

einers . Michael Fallert , anders Roman Lorenz .

Zu dieser Versteigerung werden die Liebhaber

hiemit eingeladen ,
SaSbachwaldcn , den 4 December 1350 .

DaS Bürgermeisteramt .
Geiser vckt. Vierthaler ,

Rathschr .
OberharmerSbach , Amts Gengenbach .

(LiegenschastSverstxigerung .) Zn Folge richter¬

licher Verfügung beS Großh . Bezirksamts Gen¬

genbach vom 2 . Mai 1350 Nre . 6713 werden

Freitags den 3 . Jänner 1851 ,
RachmittagS 1 Uhr , dem Joseph Zimmermann ,
Bürger und Taglöhner dahier im RierSbach ,
die nachbenannten , in hiesiger Gemarkung ge¬

legenen Liegenschaften einer öffentlichen Verstei¬

gerung auSgesetzt , wobei der endgültige Zuschlag

erfolgt , wenn der SchätzungSpreiS erreicht wird .
Die Liegenschaften sind folgende :

1 ) Ein einstöckiges , von Holz -gcbauteS Wohn¬
haus sammt Scheuer , Stallung und Bal¬
kenkeller unter einem Dach , mit Stroh

gedeckt , nebst ungefähr 1 Sester groß
Hofraithe und Garten um daS HauS
herum .

t ) Circa 6 ' Zeuch Ackerfeld.
3t „ 2 „ Martfeld .
4 ) „ 6 '/ , „ Reutfeld , mit Birken be¬

wachsen .
Alles an - und beieinander liegend und ein ge¬
schloffenes Ganzes bildend .

OberharmerSbach , den 6 . December 1950 .
DaS Bürgermeisteramt .

Lehmann .
[ 1 ] Wolfach ( Liegenschafts -Versteigerung . )

DonnerStagS den >6 . Jänner 1851 , Vormit¬

tags 10 Uhr , werden im Rathhause zu Sckap -

bach folgende Llegenschasten der Johannes
Dieterle 'S Witlwe , Afra geborne Schänder
von da , im Vollstreckungswege öffentlich ver¬

steigert , als :
a ) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Anbau ,

Scheuer , Stallung und Keller unter
einem Dach , mit Schweinställen ;

d) ein daneben stehendes Speicherhaus mit
Keller ;

ci eine Holzremise neben dem Wohngebäude ;
ck) eine Back - und Waschküche allda ;
e ) ein zweistöckiges TaglöhnerhauS mit Stal¬

lung und Keller ;
f ) ein Garten beim Wohnhaus« ;
g ) 14 Morgen Ackerfeld;

25 Morgen Wiesseld ;
40 Morgen Reutfeld und
40 Morgen Waldung ;

zusammen ein geschlossenes Ganzes bildend , in

der Gemarkung Schapbach , oben Im Schap -

bacher Thale am Schmidsberg — Winkelhof

genannt , — Anschlag . 9295 fl.
Sodann IIOV 2 Morgen Wald in

Wildschapbach , Gemarkung Schap¬
bach , in 9 Stücken . . 5825 fl .

Wenn der Schätzungspreis »ä
erlöst wird , erfolgt der Zuschlag .

Wolfach , den 6 . December 1850 .
Großherzogl . Amlörevisorat .

Müller .

15120 fl .

f2j ° KarlSruhe . ( Hausversteigerung . In

Folge ricbterl . Verfügung wird das den Leder-

händier Moriz Erttinger 's Erben dahier gehörige
zweistöckige HanS mit zweistöckigem Seitenbau
und einstöckigem Querbau in der Adlerstraße ,
neben Schuhmachermcister Gerner und Schuh -

machermcister Oberst ,
DonnerStagS den 9 . Jänner 1851 ,

Vormittags l 1 Uhr , bei diesseitiger Stelle zum
Erstenmal öffentlich versteigert , wobei der Zu¬

schlag erfolgt,
'

wenn der SchäätzungSpreiS ad

6500 fl . oder mehr geboten ist.
Karlsruhe , den 5 , December 1850 .

DaS Bürgermeisteramt .
B . V . d . B . :

L. Frey . vckt. Müller .

f2s Döttelbach , AmtsOberkirch . ( ZwangS -

LiegenschaftS - Versteigerung . ) In Folge rich¬
terlicher Verfügung deS Großh . Bezirksamts
Oberkirch vom 16 . Juli l . I . No . 16621 wer¬
den dem Andreas und Laver Brann , Bäcker
von hier ,
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Mittwochs den 8 . Zänner 1851 ,
Nachmittags 1 Uhr , bei Ladwirth Monfch da¬
hier nachbeschriebene Liegenschaften im Z -vangS -
« ege öffentlich versteigert , mit dem Bemerken ,
daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird .

Beschreibung der Liegenschaften und deren
Anschlag

1 ) Eine zweistöckige Behausung mit der darin
erbauten Mahlmühle , Keller und Stallung
unter einem Dach , nebst einem daran stoßen¬
den Wagcnschopf und Schweinställen und einer
besonders stehenden Plant und Stampfe , —

sodann I 3/ « Morgen Mattfeld und Gemüse¬
garten , mit Hofraithe , in Döttelbach gelegen ,
einers . Joseph Kimmig , anders , das Gemeinde -

gut , oben sich selbst und unten die Rench . Auf
diesem Wohnhaus mit Mahlmüble ruht der
Waldgenuß eines Halbbauern laut Vergleich
vom 16 . Sept . 1811 , sodann die Realgcrech -
tigkeit eines Mahlmüllers . Anschlag 3500 fl .

2 ) Die Hälfte einer Sägmühle , wovon Jos .
Kimmig die andere Hälfte besitzt , einers . Joseph
Kimmig , anders , die Rench . Anschlag 700 fl .

3 ) 2 % Morgen Mattfeld allda , einerseits
Anton Kimmig , anderseits Anten Boschert .
Anschlag . 1500 fl .

4 ) 2 % Morgen Acker und 1 Morgen Wild -
berg allda , eineis . Joseph Kimmig , anderseits
sich selbst . Anschlag . 950 fl .

5 ) 1 Morgen Acker und 1 Morgen Wild¬
berg allda , einer - und anderseits selbst, " oben

Michael Roth und unten Badwirth Joseph
Monsch . Anschlag . 450 fl .

6 ) 3 */ 2 Morgen Wildberg allda , einer - und
anderseits sich selbst , oben und unten Joseph
Gieringer . Anschlag . 200 fl .

7 ) % Morgen Mattfeld und 3y » Morgen
Wildberg allda , einers . sich selbst , anderseits
Adlcrwirth Franz Nock , oben Johannes Müller
und unten Joseph Gieringer . Anschl . 450 fl .

Die Liebhaber werden hiezu eingeladen .
Döttelbach , den 18 . November 1850 .

DaS Bürqermeisteramt .
Doli . vdt . Mayer

Bekanntmachungen .
Karlsruhe , zVersteigerungs -Zurücknahme . >

Die Versteigerung des den Bierbrauer Christoph
Künzler ' schen Erben dahier gehörigen HauseS
wird hiermit zurückgenommen .

Karlsruhe , den 11 . December 1850 .
Das Bürgermeisteramt .

B . V . d . B .
L . Frey . vdt . Müller .

In ver Buchdruckerei von Z . Otteni
in Offenburg sind sämmtliche

Feuerverficherungs - Impressen
mit Einschluß der Feuerschadens -
Tabellen , sowie Gemeinderech -

nungs - Jmpressen zu haben .

Die löbl . Bürgermeisterämter des Oberamtsbezirks Offenburg ,
sowie die Abonnenten hiesiger Stadt und des OberamtöbezirkS
wollen das Auzeigeblatt für das Jahr 1851 nunmehr bei dem

Großh . Postamt Offenburg bestellen , da solches vom 1 . Januar an nicht mehr im

Verlage des Unterzeichneten erscheint .
Wem noch einzelne Nummern des Anzeige - und Verordnungsblattes von frühern

Jahrgängen fehlen , beliebe solche im Laufe des Monats Januar 1851 zu verlangen ,
indem die beim derzeitigen Verleger befindlichen Vorräthe nur noch kurze Zeit aufbe¬
wahrt werden , und später von ihm keine Blätter mehr abgegeben werden können .

Offenburg , den 13 . December 1850 .
Der derzeitige Verleger des Anzeigeblattes für den MittelrheinkreiS :

I . Otteni .

Nedartion , Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg
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